
  Lasst uns 
alle weniger 
ARBEITEN 
und mehr 

LEBEN	
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„Der Deutsche Werkbund sucht seit 
seiner Gründung im Jahr 1907 
interdisziplinär zu gesellschaftlich 
relevanten Themen nach in die 
Zukunft weisenden Standpunkten und 
Perspektiven.“(werkbund2; 2013); so 
auch am Werkbundtag 2017 in 
Nürnberg, bei dem er sich mit der 
Zukunft der Arbeit und Bildung 
befasste. Zentral ist, dass sich die 
Arbeitswelt durch Digitalisierung und 
Künstliche Intelligenz radikal ändern 
wird und aber auch, dass wir die 
Möglichkeit haben, weniger zu 
arbeiten. 
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	 	Werden wir, wenn wir weniger 
arbeiten, an einer besseren Gesellschaft 
bauen? Welche Voraussetzungen sind 
erforderlich, dass wir Menschen eine 
kritische Auseinandersetzung mit der 
Warenästhetik und Konsumgesellschaft 
betreiben? 
Einig waren sich die zahlreichen 
Referenten darin, dass wir mehr und 
auch eine andere Art der Bildung 
brauchen. Eine Bildung, die uns 
Menschen in allen Altersklassen 
unmittelbare Erfahrungen ermöglicht, 
die im weiteren auch zu einem 
kritischen Denken und einer klaren 
Haltung führen können. 
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Da hilft es sicher auch sehr, wenn wir uns bei 
den neuen FRAGEN auf alte ANTWORTEN 
beziehen, so Prof. Tetyana Kloubert. Nach-
denken ist soziale Verantwortung und führt 
zu argumentativem Sprechen und Schreiben. 
Diese Fähigkeiten sind VORAUSsetzung für 
eine kritische HALTUNG und nur diese 
entwickelt den Menschen und die 
Gemeinschaft weiter. 
 

Aber ist diese Haltung überhaupt erwünscht? 
Unsere Gesellschaft wird mithilfe der 
DIGITALISIERUNG immer einfältiger. Wir 
haben jetzt die Chance, den Wandel für uns 
in radikaler Weise zu nutzen. Dieses Leben, 
eben eines mit einem kulturellen Mangel und 
einem Arbeits- und Ökonomiebegriff, der uns 
zum Ende der Geschichte führt, können wir 
jetzt ändern, wenn wir uns der MUßE 
verschreiben und ein vielfältiges Leben 
führen.  
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Unser Leben wird sich an kulturellen Fragen 
ausrichten und ein Bruch ist möglich. Nicht 
mehr die Lohnarbeit wird den Mittelpunkt 
der Gesellschaft bilden, denkt der Philosoph 
Michael Hirsch. Alle Intellektuellen und 
Kulturschaffenden sind aufgefordert darüber 
nachzudenken und daran mit zu arbeiten: 
WIE KÖNNTE EIN ANDERES LEBEN 
AUSSEHEN? 
 

Müssen wir erst wieder zu uns und in unsere 
KÖRPER finden, unsere Gefühle zulassen? 
Spüren, was gut für uns ist und uns gesund-
macht? Müssen wir uns bewegen? Ja, meint 
Winfriedd Haymann, Feldenkraistherapeut. 
Wollen wir uns bewegen, um neue Stand-
punkte zu finden? Ohne neue Standpunkte 
keine neuen Bilder, keine neuen Erfahrungen 
und eine unbewusste Bewegungslosigkeit im 
Zeitalter der Digitalisierung. BEWEGT 
EUCH! Jetzt. 
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Gibt es eine Konstante im Wandel unserer 
Zeit? Was bleibt uns in Zeiten der 
Digitalisierung erhalten? 
Spaziergangswissenschaftler Bertram 
Weisshaar macht den aufrechten Gang als 
einen Moment der LebensBILDUNG 
erfahrbar. Zu FUß sind uns auch Tiefgarage, 
Stadtstrand und Parkhausdach in ihrer 
Ästhetik zugänglich. Denn Weiter- 
 GEHEN heißt, sich in Bewegung, also im 

TUN einen neuen Zugang zur Welt 
verschaffen; einen neuen Blick für das 
Bekannte  entwickeln; das eigene HANDeln 
als WERKzeug  nutzen und dabei den ganz 
eigenen Weg  verfolgen. Ein pausenloses „Ich 
sehe was, was Du nicht siehst“– und das gar 
nicht ausschließend, sondern vielmehr sein 
Umfeld aktiv an die HAND nehmend. Eine 
Aufgabe des Deutschen Werkbunds? 
Zurückblicken  
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und vorausblicken, Lehrer und Vorbild  sein. 
Eine Prämisse für die Begleitung einer jungen, 
neuen Generation auf ihrem Weg – mit 
ERFAHRUNG und einem reflektierten 
Bewusstsein über die eigenen Werte. Und 
genauso eine Vorbedingung, um selbst in ganz 
neuer Weise begleitet zu werden. Das JETZT  
sehen wir als den richtigen Moment und eine 
Gelegenheit in neuer Weise zu wirken. 
  

Alles eine Frage der Perspektive? Momente 
der Überraschung öffnen den Blick: BILDung 
funktioniert nicht allein über gelerntes 
Wissen. Neue Räume gestalten neue 
Gedanken. ParALLEl und EINHEITlich. Im 
Zusammenwirken von Kontrasten kann sich 
eine differenzierte Wahrhaftigkeit entfalten 
und gegenseitige ACHTung entstehen: Eine 
Öffnung für alle Generationen, neue 
Paradigmen. 
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Drei Tage in der Dürer-Stadt mit Blick durch verschiedene Windschutzscheiben. 
Einige glasklar, einige auf dem Weg zur rEINIGUNG. Was macht die gute Form der 
Gesellschaft der Zukunft aus? Die jungen Künstler des Quellkollektivs LEBEN ihre 
Vision einer individuellen Wirksamkeit im Miteinander. Die Utopie als Weg, der 
Weg als WERKen, das WERKen als Ziel. Diese Vision einer Gemeinschaft, die in 
Ihrer Einzigartigkeit wirksam wird, treibt auch die beiden Geschäftsführer von 
Kreatives Unternehmertum, Jonas Nussbaumer und Manuel Binninger, an. Auf dem 
Hammerhof gestalten sie einen Campus für LEBENsbildung – einen Ort zur 
gemeinschaftlichen Re-FORMierung der Bildung. Zurück von einer Verwaltungs- in 
eine Gestaltungskultur. Im BUND gestalten auch die Teilnehmer des Werkbundtages 
mit Lichtbildhauer Franz Betz eine Skulptur. Konstruktionselement sind Fragen der 
Zukunft – der EntstehungsPROzess eines Kunstwerkes als Visualisierung der 
kreativen Intelligenz von morgen? Ein Experiment. Und Gwendolin stellt fest: 
Deutscher Werkbundtag = ideen-REICH. Noch wichtiger als eine solche Idee zu 
denken ist es, diese in die HAND zu nehmen, sich in seiner Tätigkeit zu entfalten 
und das OBJEKT in seinem gestaltenden Charakter wirken zu lassen. Die ästhetische 
Bildung wird wieder zur gesellschaftlichen Form beitragen. Der Deutsche Werkbund 

darf als Mediator sein Mikrofon einschalten – laut und wach.  
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